
 

 

Jeanne‐Barez‐Schule 

 

Protokoll der 3. Schulkonferenz im Schuljahr 2014/2015 

 

Datum:  22.06.2015 

Zeit:    19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Ort:    Hauptgebäude (gelbe Schule), Hauptstraße 66  

 

Anlagen: 

Anwesenheitsliste 

Buchholzer Lesetest 

Veränderung des Einschulungsbereichs zum Schuljahr 2016/17 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

 

Herr Emrich begrüßt die Mitglieder der Schulkonferenz (SK) lt. Anwesenheitsliste (Anlage). Er teilt mit, 

dass den Mitgliedern ein sog. Handout vorliegt, aus dem sich Einzelheiten zur Tagesordnung ergeben. 

Herr Emrich weist darauf hin, dass der Entwurf des Protokolls der letzten SK per E‐Mail verteilt wurde 

und zudem auf der Internetseite der Schule eingestellt ist. Die Mitglieder beschließen einstimmig ihr 

Einverständnis mit dem Protokoll. 

 

TOP 1 ‐ Schullied 

 

Herr Emrich berichtet, dass die beiden Liedvorschläge zur gerechteren Vergleichbarkeit durch den 

Schulchor gesungen wurden, und stellt die beiden Aufnahmen vor. Die SK beschließt, dass ausschließlich 

die Schüler klassenweise in geheimer Wahl darüber abstimmen sollen, welches das Schullied werden 

soll. Die Benennung der Lieder und das Abspielen vor der Klasse folgen der chronologischen Einreichung 

der Liedvorschläge. Die Stimmen werden in einer verschlossenen Wahlurne gesteckt und diese wird erst 

im Anschluss an die Abstimmung im Beisein der Schüler der SK geöffnet. Sodann werden die Stimmen 

durch die Schulleitung und im Beisein der Schüler der SK ausgezählt. Es erfolgt keine Vorauszählung in 

den Klassen oder sonst irgendwann, sodass auch keine Zwischenergebnisse bekannt werden können. 

Die Schüler, die sich auf der Hastingsfahrt befinden, stimmen im Anschluss an die Fahrt ab. 

 

TOP 2 ‐ Sportplatzbau 

 

Auf der Vergabeplattform Berlin ist die Bauleistung seit dem 19. Mai 2015 veröffentlicht („Bekanntma‐

chung ‐ Jeanne‐Barez‐Schule Sanierung des Kleinspielfeldes“). Aber diese sieht nur den „Bau eines 

Kunstrasenkleinspielfeldes ca. 2000 m² mit einseitiger Barriere und Ballfangzaun sowie einer einseitigen 

Schallschutzwand“ vor. Das ist angesichts des gestellten Antrags und der Zusagen und Versprechungen 

des Bezirksamtes arg wenig. Die Bekanntmachung lässt eine gewisse Einseitigkeit zu Lasten der Schule 

erkennen. Wie auch immer: Der Beginn der Ausführung ist für den 16. Juli und die Fertigstellung der 

Leistungen für den 31. Oktober 2015 vorgesehen. 

 

Der 1. Vorsitzende des SV Buchholz, Herr Müller, hat im Gespräch über die Planung von der Bezirks‐

stadträtin Frau Zürn‐Kasztantowicz die Zusage erhalten, dass auch der Bolzplatz noch ausgeschrieben 



 

 

werde. Herr Emrich teilt mit, dass ein Vor‐Ort‐Termin mit der Baubetreuerin des Schulamtes ansteht, 

wobei er das Thema ebenfalls ansprechen wird. 

 

TOP 3 ‐ Buchholzer Lesetest 

 

Hinweis auf die Anlage, die Teil des Handouts war. Die SK‐Teilnehmer diskutieren über den Einfluss der 

Sozialstruktur in Französisch Buchholz auf die Testergebnisse. 

 

TOP 4 ‐ Veränderung des Einschulungsbereichs zum Schuljahr 2016/17 

 

Herr Emrich teilt mit, dass das Bezirksamt Pankow die Einschulungsbereiche zum Schuljahr 2016/17 

verändert hat (Anlage). Dazu sei die SK anzuhören. 

 

Die Kapazitäten der Jeanne‐Barez‐Schule sind nicht nur erschöpft, sondern ihr werden darüber hinaus 

Schüler zugewiesen. Noch vor drei Jahren wurde amtlicherseits beteuert, dass die Schülerzahlen in Fran‐

zösisch Buchholz perspektivisch zurückgehen würde. Auf Warnungen, dass alle Anzeichen, nämlich stei‐

gende Anmeldezahlen oder verstärkte Bautätigkeit, dagegen sprechen, wurden ignoriert. Da keine vo‐

rausschauende Vorsorge getroffen wurde, liegt die Schule nunmehr weit über die Kapazitätsgrenze. 

Darauf regiere das Amt mit einer Verkleinerung des Einschulungsbereichs; diese Kinder werden also 

anderen Grundschulen zugewiesen. Die Situation ist nunmehr für einige Familien dramatisch, weil selbst 

Geschwisterkinder nicht mehr aufgenommen werden können. Ein Schulerweiterungsbau soll aktuellen 

Planungen nach erst ab 2021 zur Verfügung stehen. 

 

TOP 5 ‐ Perspektiven 2015/16 

 

Personalwirtschaftlich kann die Schule, so Herr Emrich, quasi nur „auf Sicht fahren“. Die Schule ist froh 

über vorhandene und unterrichtende Lehrer. Die Gewinnung neuer Lehrkräfte ist enorm schwierig, weil 

gut ausgebildete Kräfte nach ihrem Studium beispielsweise in das benachbarte Brandenburg wechseln, 

weil sie dort verbeamtet werden. Wollen Lehrer aus Brandenburg nach Berlin wechseln, wird ihnen dies 

von den abgebenden Ämtern sehr schwer gemacht. Die SK stimmt dem Vorschlag zu, einmal den Ver‐

such einer Anwerbung über die Schulinternetseite zu machen. Konzeptionell werden Überlegungen ei‐

ner individuelleren Förderung angestellt, die auch inklusive Merkmale einbezieht. Über Ergebnisse wird 

zu gegebener Zeit berichtet werden. Bezüglich des Rahmenlehrplans weist Herr Emrich auf die Schulin‐

ternetseite hin. 

 

TOP 6 ‐ Verschiedenes 

 

Oktopus 

 

Mit dem Oktopus soll eine Kooperationsvereinbarung geschlossen werden. Die Vorbereitungen dazu 

dauern noch an. 

 

Küchensanierung im roten Schulteil 

 



 

 

Die Sanierung der Küche im roten Schulteil zieht sich wohl noch bis zum Herbst hin. In diesem Zusam‐

menhang weist Herr Emrich darauf hin, dass der Hortgarten im gelben Schulteil einen neuen Zaun erhal‐

ten habe. Insofern tut sich derzeit einiges. Aber Frau Sachse weist darauf hin, dass dafür die geplante 

Abnahme der Baumaßnahmen im Containerbau im roten Schulteil verschoben wurde. 

 

Hofbänke / Bank‐Tisch‐Kombinationen 

 

Herr Jansen berichtet, dass von geplanten 10 Bank‐Tisch‐Kombinationen 5 angeschafft worden seien. 

Näheres steht auf der Schulinternetseite. 

 

Für das Protokoll: 

 

Helmut Jansen 


